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Chronik rassistischer und antisemitischer Vorfälle 

Deutsches Haus #8/2022

<p>Am Abend des 19. Februar beleidigte ein 19jähriger im Berliner Stadtteil
Kaulsdorf einen 53jährigen Obdachlosen auf rassistische Weise und attackierte
ihn zudem physisch.</p>

Am Abend des 19. Februar beleidigte ein 19jähriger im Berliner Stadtteil Kaulsdorf einen
53jährigen Obdachlosen auf rassistische Weise und attackierte ihn zudem physisch. Einer
Polizeimeldung zufolge schlug der Täter mit einem um die Hand gewickelten Gürtel auf
sein Opfer ein. Als alarmierte Polizeibeamte hinzukamen, beleidigte der 19jährige auch sie
auf rassistische Weise. Eine Atemalkoholmessung ergab bei dem Jugendlichen einen Wert
von mehr als zwei Promille. Während der polizeilichen Aufnahme des Übergriffs bat der
19jährige darum, seine Notdurft zu verrichten. Ein Polizeibeamter begleitete ihn dafür in
eine nahegelegene Grünanlage, dort urinierte der Jugendliche gegen ein Bein des
Beamten. Im Berliner Stadtteil Moabit beleidigten drei Unbekannte am Nachmittag des 18.
Februar eine 31jährige auf rassistische Weise. Nach Angaben der Polizei hielten die drei
Frauen zudem ihre Hände in die Richtung der 31jährigen und machten dabei Bewegungen,
die an das Abfeuern einer Pistole erinnerten. Der Polizeiliche Staatsschutz ermittelt gegen
unbekannt wegen des Verdachts der rassistischen Beleidigung. Am Nachmittag des 15.
Februar beleidigte eine 52jährige Mitarbeiterin eines Lokals im Berliner Stadtteil Moabit
eine 36jährige potentielle Kundin auf rassistische Weise. Einer Polizeimeldung zufolge
betrat die 36jährige zuvor das Lokal und zeigte der Angestellten dabei ihren Impfnachweis
sowie ihren Personalausweis. Daraufhin packte die 52jährige ihr Opfer am Arm, führte sie
hinaus auf den Gehweg und begann, sie rassistisch zu beschimpfen. Die 36jährige
alarmierte die Polizei. Noch bevor diese eintraf, kam ein unbekannt gebliebener Mann aus
der Gaststätte heraus und begann, die 36jährige zu bedrohen und ebenfalls rassistisch zu
beleidigen. Im Hannoveraner Hauptbahnhof beleidigte ein 49jähriger am Morgen des 14.
Februar einem Polizeibericht zufolge eine Streife der Bundespolizei auf rassistische Weise.
Außerdem trug er nicht die erforderliche Mund-Nase-Bedeckung. Die Bundespolizei
ermittelt gegen den 49jährigen wegen Beleidigung und Verstoßes gegen das
Infektionsschutzgesetz. jr
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